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1.1. Coop Gemeindeduell von 

schweiz.bewegt  

 Beschreibung 
Sportfest für die ganze Gemeinde. Das Prinzip ist einfach: Während der ersten Woche 

im Mai setzen sich die Gemeinden Herausforderungen und versuchen, so viele 

Bewegungsminuten wie möglich zu sammeln, indem sie der Bevölkerung 

Sportangebote gratis offerieren. Die Bevölkerung kann sich auf diese Art auch über 

existierende Sportmöglichkeiten informieren und Kontakte zu Vereinen bzw. 

Personen mit ähnlichen Interessen knüpfen. Indem die Bewegungsminuten gezählt 

und nicht die Leistungen der Teilnehmenden erfasst werden, ist das Fest offen für 

Personen aller Altersstufen. Neben der sportlichen Aktivität steht auch die gesunde 

Ernährung im Zentrum. Dieses Thema wird auf spielerische Weise in den Anlass der 

Gemeinde integriert.  

 Kosten 
Gratis für die Bevölkerung; geringe 

Kosten für die Gemeinden (Material 

und Ausbildung gratis). 

 Zielpublikum 
Einwohner einer Gemeinde 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

1x pro Jahr; während der ersten 
Woche im Mai 

 Kontakt und Information 

info@schweizbewegt.ch 

www.schweizbewegt.ch 

 

Photo @ Ago

ris.ch 

 

   Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde ist verantwortlich für die Planung, Organisation und Durchführung 

des Anlasses. Sie ermutigt zur Zusammenarbeit zwischen Vereinen, Behörden, 

Geschäften und Privaten. 

mailto:info@schweizbewegt.ch
http://www.schweizbewegt.ch/
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1.2. Ausbildung zum/zur 

Sportkoordinator/in (BASPO) 

 Beschreibung 
Die Ausbildung zum Sportkoordinator umfasst im Minimum drei theoretische Module, 

ein Praktikum von 6 Tagen sowie eine Projektarbeit. Weitere Wahlmodule können 

besucht werden. Den Teilnehmenden werden Methoden und Instrumente vermittelt, 

um in ihrer Gemeinde ein lokales Bewegungs- und Sportnetz zu entwickeln, zu 

gestalten und zu führen. Diese Ausbildung richtet sich an Kandidaten und 

Kandidatinnen, welche auf lokaler Ebene bereits eine gewisse Erfahrung im 

Bewegungs- und Sportbereich mitbringen. 

 Kosten 
Rund Fr. 2'500.- (Schulgeld und 

Unterkunft). Die Arbeitsgemeinschaft 

der schweizerischen Sportämter 

beteiligt sich an den Kosten für seine 

Mitglieder (www.assa-asss.ch). 

 Zielgruppe 
Sport- und Bewegungsförderung für 

die allgemeine Bevölkerung.  

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Dauerhaftes Projekt. 

 Kontakt und Information 

Manu Praz   

Bundesamt für Sport BASPO 

Route principale 247 

2532 Macolin 

sportnetz@baspo.admin.ch 

www.baspo.admin.ch 

 

Foto © OFSPO 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Anstellung eines Sportkoordinators, um die Sport- und Bewegungsförderung zu 

entwickeln. Richtwert für eine Gemeinde von 5000 Einwohnern: 20-30% Anstellung. 

mailto:sportnetz@baspo.admin.ch
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1.3. Label Fourchette verte 

 Beschreibung 
Fourchette verte ist ein Qualitätslabel, mit welchem sich Kollektivrestaurants 

auszeichnen können, welche zwei Kriterien erfüllen: eine vielseitige Mahlzeit, gesund, 

ausgewogen, angeboten in einem respektvollen Umfeld. 

{ǇŜȊƛŦƛǎŎƘŜ [ŀōŜƭǎ Ǝƛōǘ Ŝǎ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊΥ αCƻǳǊŎƘŜǘǘŜ ǾŜǊǘŜ ŘŜǎ ǘƻǳǘ-ǇŜǘƛǘǎά όYƛƴŘŜǊƘƻǊǘΣ 

YǊƛǇǇŜƴύ ǳƴŘ αCƻǳǊŎƘŜǘǘŜ ǾŜǊǘŜ ƧǳƴƛƻǊά ό{ŎƘǳƭǊŜǎtaurants, Nachschulbetreuung). 

Das Label offeriert die Möglichkeit, mit einer Ernährungsberaterin 

zusammenzuarbeiten, welche sowohl für die Ausbildung des Küchen- oder 

Erziehungspersonals als auch für Kinderateliers oder die Präsentation des Labels 

gegenüber den Eltern zur Verfügung steht. 

 Kosten 
Gratis 

 Zielpublikum 
Alle Orte, an denen Mahlzeiten einer 

Gruppe von Kindern, Erwachsenen 

und/oder Senioren angeboten 

werden. 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Mehrmonatiges Verfahren. Jährliche 
Erneuerung (Mahlzeitentests). 

 Kontakt und Information 

Fourchette verte Valais 

p.a. Gesundheitsförderung Wallis 

Condémines 14, 1950 Sion 

027 329 04 18 

vs@fourchetteverte.ch 

www.fourchetteverte.ch/de 

 

Photo @ fourchette verte 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde kann diese Restaurants einladen, sich um das Label zu bemühen. 

Manchmal ist dies auch das Resultat einer politischen Initiative. 

mailto:vs@fourchetteverte.ch
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1.4. Label Purzelbaum - gesunde 

Ernährung und Bewegung 

 Beschreibung 
Purzelbaum ist ein Projekt, welches den Kindererzieherinnen und -erziehern eine 

Palette von Ausbildungen rund um die Bewegung zur Verfügung stellt. Zudem bietet 

es fachliche und finanzielle Unterstützung beim Umbau von Räumlichkeiten 

zugunsten der Beweglichkeit der Kinder. Das Label kann alle zwei Jahre erneuert 

werden.  

Das Ziel besteht darin, das spontane Bewegungs- und Entdeckungspotential der 

YƛƴŘŜǊ ƳŀȄƛƳŀƭ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴ όƪƭŜǘǘŜǊƴΣ ǎǇǊƛƴƎŜƴΣ ǊƻƭƭŜƴΣΧύΤ ȊǳŘŜƳ ǎƻƭƭŜƴ ŘƛŜ 

Koordination, die Ausdauer, das Gleichgewichtsgefühl und das Selbstvertrauen 

gestärkt werden. 

 Kosten 
Gratis; die teilnehmenden Krippen 

verpflichten sich, den 

Projektverantwortlichen Zeit für die 

Ausbildung zu geben. 

 Zielgruppe 
Krippen, Kinderhorte, Kindergarten 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Der Einführungsprozess von 
Purzelbaum erstreckt sich über zwei 
Jahre. 

 Kontakt und Information 

021 623 37 87  

info@youplabouge.ch 

www.youplabouge.ch/ 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde kann Krippen oder andere Strukturen ermutigen, sich dem Projekt 

anzuschliessen. 

 

mailto:info@youplabouge.ch
mailto:info@youplabouge.ch
http://www.youplabouge.ch/
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1.5. Empfang von Neuzuzügern 

(Integrationstage / -abende) 

 

 

 Descriptif 
Journées au cours desquelles les nouveaux résidents sont accueillis par la commune 

qui leur présente son organisation et les institutions ressources nécessaires à leur 

bonne intégration. 

 Coûts 
----- 

 Public cible 
Nouveaux résidents 

 

 CǊŞǉǳŜƴŎŜ κ 5ǳǊŞŜ ŘŜ ƭΩŀŎǘƛǾƛǘŞ 

----- 

 Contact et information 

Exemple : 

http://www.periurban.ch/projekte/va

lais-central/?lang=fr 

Photo 

 Beschreibung 
Tage oder Abende, an denen die Neuzuzüger durch die Gemeinde empfangen 

werden. Diese präsentieren den neuen Einwohnern die Organisation sowie die für 

eine erfolgreiche Integration notwendigen Institutionen und Ressourcen. Die 

Gemeinde kann auch Kulturpaten oder -patinnen vorschlagen, um Neuzuzüger zu 

begleiten. 

 Kosten 
Zwischen Fr. 1000.- bis Fr. 6000.-, je 

nach Anzahl neuer Einwohner. 

 Zielgruppe 
Neue Einwohner / Zuzüger 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Grundsätzlich einmal pro Jahr. 

 Kontakt und Information 

Checkliste: 

http://www.agoris.ch/sites/default/fil

es/seances_accueil.pdf 

 

Photo © AVF 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die lokalen Gesellschaften auffordern, sich vorzustellen, Kulturpaten oder -patinnen 

vorschlagen, Stadtbesichtigungen organisieren. 

 

http://www.periurban.ch/projekte/valais-central/?lang=fr
http://www.periurban.ch/projekte/valais-central/?lang=fr
http://www.agoris.ch/sites/default/files/seances_accueil.pdf
http://www.agoris.ch/sites/default/files/seances_accueil.pdf
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1.6. Lokales Bewegungs- und Sportnetz 

 Beschreibung 
Das Bewegungs- und Sportnetz bündelt ς in Gemeinden, Städten, Regionen ς die 

vorhandenen Synergien all jener, die im Bereich Sport und Bewegung tätig sind. Dank 

der Vernetzung von Behörden, Schulen, Vereinen, kommerziellen Anbietern und 

weiteren Partnern können Anlässe besser koordiniert, die Anlagebenutzung optimiert 

und neue Angebote geschaffen werden. Es entstehen Mehrwerte ς sowohl für die 

Bevölkerung als auch die involvierten Partner. Mit dem Ziel, dass sich die Menschen 

mehr bewegen, gesünder leben und damit ihre Lebensqualität steigern. 

 Kosten 
----- 

 Zielgruppe 
Gemeinden 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Jährlich 

 Kontakt und Information 

Manu Praz 

sportnetz@baspo.admin.ch 

www.baspo.admin.ch/internet/baspo

/de/home/dienstleistungen/beratung

/beratung_fuer_gemeinden/politik00

a2.html 

 

Foto © BASPO 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde kann die lokale Vernetzung fördern, indem sportliche Aktivitäten in einer oder 

mehreren Gemeinden unterstützt werden. 

Kostenlose Bereitstellung der kommunalen Infrastruktur. 

 

mailto:sportnetz@baspo.admin.ch
http://www.baspo.admin.ch/internet/baspo/de/home/dienstleistungen/beratung/beratung_fuer_gemeinden/politik00a2.html
http://www.baspo.admin.ch/internet/baspo/de/home/dienstleistungen/beratung/beratung_fuer_gemeinden/politik00a2.html
http://www.baspo.admin.ch/internet/baspo/de/home/dienstleistungen/beratung/beratung_fuer_gemeinden/politik00a2.html
http://www.baspo.admin.ch/internet/baspo/de/home/dienstleistungen/beratung/beratung_fuer_gemeinden/politik00a2.html
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1.7. slowUp 

 Beschreibung 
Tag, welcher der sanften Mobilität gewidmet ist. Die Teilnehmenden sind eingeladen, 

ihre Region auf einer autofreien Strecke von 38 Kilometern mit dem Velo, Roller oder 

Trottinette zu erkunden. Das slowUp Wallis hat zum Ziel, einen konkreten Beitrag zum 

Wohlbefinden aller zu leisten.  

Sich freudig bewegen und verpflegen, sich austauschen in einem harmonischen 

Rahmen. Dies sind die Aspekte, welche den Erfolg von slowUp Wallis auszeichnen. 

 Kosten 
Für die TeilnehmerInnen: kostenlos. 

Für die Gemeinde: Bereitstellung von 

Arbeitszeit und Material. 

 

 Zielgruppe 
Die ganze Bevölkerung. 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Einmal jährlich. 

 Kontakt und Information 

Stiftung für die nachhaltige Entwicklung 

der Bergregionen 

info@slowupvalais.ch 

www.slowupvalais.ch/de 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Organisation einer ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ǾƻƳ ¢ȅǇ αǎƭƻǿ¦ǇάΦ .ŜǊŜƛǘǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ tŜǊǎƻƴŀƭǎ ǳƴŘ ŘŜǊ 

nötigen Infrastruktur. 

mailto:info@slowupvalais.ch
http://www.slowupvalais.ch/
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1.8. Schulwegplan 

 Beschreibung 
Die Schulwegpläne ermöglichen es, die Bewegungen in Verbindung mit den schulischen 

Einrichtungen global zu planen und Lösungen anzubieten, welche alle identifizierten 

Probleme berücksichtigen. Dieses Instrument wird vom Verkehrs-Clubs VCS, Für Mensch 

und Umwelt, angeboten. Der Prozess besteht aus 5 Phasen über einen Zeitraum von 12 bis 

18 Monaten: Befragung, Bilanz, Empfehlungen, Sensibilisierung, Betreuung. 

Die Schulwegpläne ermöglichen es, die Sicherheit zu verbessern, im Besonderen in der 

Umgebung von Schulen. Sie begünstigen die sanfte und aktive Mobilität und verbessern die 

Lebensqualität in den betroffenen Quartieren. 

 

 Kosten 
Abhängig von den umgesetzten 

Projekten 

 

 Zielgruppe 
Die Gemeinden, die Schulkinder und 

die Öffentlichkeit im Allgemeinen 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Dauerhaftes Projekt. 

 

 Kontakt und Information 

VCS Verkehrs-Club der Schweiz 

Verkehrs-Club der Schweiz 

Aarbergergasse 61 / Postfach 

3001 Bern 

Telefon: 031 328 58 58 

schulwege@verkehrsclub.ch  

www.verkehrsclub.ch 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Durchführung einer Diagnose, um Schulwegpläne für die Schulkinder der verschiedenen 

kommunalen schulischen Einrichtungen anzubieten. 

 

www.mobilitescolaire.ch/de 

mailto:schulwege@verkehrsclub.ch
mailto:schulwege@verkehrsclub.ch
http://www.verkehrsclub.ch/
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2.1  Angebote Gesundheit von Pro 

Senectute 

 Beschreibung 
Pro Senectute Wallis betreibt zurzeit mehr als 200 Sportgruppen für Senioren. Die 

Ateliers Gesundheit (Gleichgewicht, Gedächtnis) bieten spezifische Übungen und 

Anregungen zur Verbesserung des Alltags. Die Gesundheitsförderung und die 

Prävention fördern die Gesundheit bis ins hohe Alter, damit die älteren Personen ihre 

Lebensqualität erhalten und so lange wie möglich in ihrem gewohnten Umfeld leben 

können. 

 Kosten 
Für die Gemeinde: Raumkosten, 
Kommunikationskosten, Subventionen 
usw. 

Für die TeilnehmerInnen: Kosten für den 
gewählten Kurs. 
 

 Zielgruppe 
Personen im Vorruhestand, im Ruhestand 

oder ältere Personen 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Jährlich 

 Kontakt und Information 

Pro Senectute Oberwallis  

Überbielstrasse 10  

3930 Visp 

ow@vs.prosenectute.ch 

www.vs.prosenectute.ch 

 

 

 

Foto © Pro Senectute 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde kann Pro Senectute bei der Organisation der Kurse helfen und 

unterstützen und die verschiedenen Angebote bei der Bevölkerung bekannt machen. 

Bereitstellen von Turnhallen oder für Sport geeigneten Räumen. 

 

mailto:ow@vs.prosenectute.ch
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2.2 Cool & Clean 

 Beschreibung 
Nationales Präventionsprogramm im Bereich Sport Schweiz, welches einen gesunden 

und fairen Sport propagiert. Verantwortlich für die Geschäftsführung des Programms  

ƛǎǘ {ǿƛǎǎ hƭȅƳǇƛŎΦ tŀǊǘƴŜǊ ŘŜǎ tǊƻƎǊŀƳƳǎ α/ƻƻƭ ŀƴŘ ŎƭŜŀƴά ǎƛƴŘ {ǿƛǎǎ hƭȅƳǇƛŎΣ Řŀǎ 

Bundesamt für Sport (BASPO) und das Bundesamt für Gesundheƛǘ ό.!DύΦ α/ƻƻƭά 

ōŜȊƛŜƘǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜ !ǎǇŜƪǘŜ α½ƛŜƭŜǊǊŜƛŎƘǳƴƎάΣ α½ǳƎŀƴƎ ȊǳǊ 9ƭƛǘŜά ǳƴŘ αCŀƛǊǇƭŀȅάΤ 

αŎƭŜŀƴά ȊƛŜƭǘ ŀǳŦ ŜƛƴŜƴ {ǇƻǊǘ ŦǊŜƛ Ǿƻƴ 5ƻǇƛƴƎΣ ¢ŀōŀƪΣ /ŀƴƴŀōƛǎ ǳƴŘ ŀǳŦ ŜƛƴŜƴ 

moderaten Alkoholkonsum. 

 Kosten 
gratis 

 Zielgruppe 
Sportclubs, Sportvereinigungen, 

Schulen mit dem Label Swiss Olympic 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Das Engagement gilt jeweils für ein 
Jahr. 

 Kontakt und Information 

Sébastien Blanchard, Kantonsdelegierter,  

Sucht Wallis, 027  329  89 00, 

sebastien.blanchard@addiction-valais.ch 

http://www.coolandclean.ch 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

CǀǊŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ α/ƻƻƭ ϧ/ƭŜŀƴά ōŜƛ ŘŜƴ {ǇƻǊǘƪƭǳōǎ ǳƴŘ ±ŜǊŜƛƴŜƴ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜΣ 

9ǊƳǳǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ {ǇƻǊǘƪƭǳōǎ ǳƴŘ ±ŜǊŜƛƴŜΣ α/ƻƻƭ ϧ /ƭŜŀƴά ōŜƛȊǳǘǊŜǘŜƴ (beispielsweise 

durch eine differenzierte finanzielle Unterstützung), Aufforderung der Organisatoren 

Ǿƻƴ {ǇƻǊǘǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΣ ŜƛƴŜƴ !ƴǘǊŀƎ Ȋǳ ǎǘŜƭƭŜƴΣ ǳƳ α/ƻƻƭ ϧ /ƭŜŀƴά Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴ 

usw. 

 

 

Foto @ coolandclean.ch 

mailto:sebastien.blanchard@addiction-valais.ch
http://www.coolandclean.ch/
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2.3 Kick:it 

 Kontakt und Information 

Stiftung IdeeSport 

Tannwaldstr. 48, 4600 Olten, 

062 296 10 15   

www.ideesport.ch/de  

 Beschreibung 
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αƪƛŎƪΥƛǘά ŀƴƛƳƛŜǊǘ aŅŘŎƘŜƴ ȊǳƳ CǳǎǎōŀƭƭǎǇƛŜƭŜƴΦ 5ƛŜ aŅŘŎƘŜƴ ŘŜǊ 

Primarschule üben diesen Sport in der Schule und in einem spezifischen Rahmen aus. 

Es entstehen Mädchen-Fussballteams, welche ihre Schule an einem Turnier mit 

anderen vertreten. In der Ferienzeit wird das Programm mit Fussball-Lagern ergänzt.   

5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ŦǸǊ aŅŘŎƘŜƴ αƪƛŎƪΥƛǘά ōŜƛƴƘŀƭǘŜǘ ŀǳŎƘ Řŀǎ tǊƻƎǊŀƳƳ αWǳƴƛƻǊŎƻŀŎƘŜǎάΦ 

Studierende der Sekundarstufe können eine Ausbildung zum Fussballtrainer 

absolvieren. Das Ziel besteht darin, sie in das Projekt zu integrieren und ihre 

Verantwortlichkeit zu stärken. 

 Kosten 
Variieren je nach Gemeinde. 

 Zielgruppe 
Mädchen der Primarklassen. 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Einmal wöchentlich. 

 

Foto @ Wikipedia 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Das Programm gehört zum freiwilligen Schulsport. Deshalb ist der Hauptpartner die 

Schule. 

 

Foto @ idée:sport 

http://www.ideesport.ch/
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2.4 Label Fiesta 

 Beschreibung 
Das Label Fiesta ist ein Konzept zur Risikoverminderung bei Festen. Es wird Veranstaltungen 

und Clubs verliehen, die sich dafür einsetzen, konkrete Präventionsmassnahmen 

umzusetzen, die vom Jugendschutz über die Erhöhung der Sicherheit bis hin zum 

Umweltschutz reichen. Das Label Fiesta erlaubt es, Veranstaltungen und Clubs zu 

identifizieren, die eine wahrhafte Festethik entwickelt haben. 

Zertifiziert zu sein bedeutet, stets nach Qualität und Verbesserung zu streben. Für gewisse 

Sponsoren ist die Zertifizierung eine Voraussetzung für die Gewährung einer Unterstützung. 

Durch eine Zertifizierung können die Veranstalter und Clubverantwortlichen 

Präventionsmaterial beziehen 

 Kosten 
Gratis (finanziert durch Sucht Wallis) 

 Zielgruppe 
Gemeindebehörden 

Organisatoren von Veranstaltungen 

Teilnehmende 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Während eines Anlasses in der 
Gemeinde.  

 Kontakt und Information 

Sucht Wallis 

027 329 89 00 

fiesta@addiction-valais.ch 

www.labelfiesta.ch 

 

Foto @ www.labelfiesta.ch 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Einen Gemeinde-Labelverantwortlichen als Ansprechperson für Festorganisatoren 

benennen (Mitarbeitender, Ratsmitglied oder Gemeindepolizist). Im Gegenzug 

profitieren die Organisierenden gratis von einem Coaching, einer Begleitung, von 

Material, Werbung und Medienangeboten. 

mailto:fiesta@addiction-valais.ch
http://www.labelfiesta.ch/


Freizeitangebote 
 

 15 

 Zielgruppe 
Jugendliche zwischen 13 und 17 

Jahren. 

 

Photo © idée:sport 

 

Foto © idée:sport 

 

2.5 Midnight Sports

 Beschreibung 
Samstags abends sind die Turnhallen gratis für die Jugendlichen geöffnet, damit sie 

einen aktiven, spielerischen Abend ohne Alkohol und Tabak verbringen. Die 

Jugendlichen können sich hier wöchentlich in einem gesunden Umfeld treffen, Sport 

machen, Musik hören und daneben einer breite Palette von aussersportlichen 

Aktivitäten nutzen. Eine Gruppe von Jugendlichen, welche von idee:sport ausgebildet 

ǿŜǊŘŜƴΣ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αWǳƎŜƴŘŎƻŀŎƘŜǎά ƘŜƭŦŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ 

Durchführung des Abends, welcher je nach Bedürfnissen der Jugendlichen organisiert 

wird. Das Projekt will die Ressourcen der Jugendlichen fördern und ihre Kompetenzen 

stärken. 

 Kosten 
Gratis für die Teilnehmenden. Die 

Gemeinden bezahlen die 

Durchführungskosten, je nach Region / 

Gemeinde. 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Jeden Samstagabend, rund 3 Stunden.  

 Kontakt und Information 

http://www.ideesport.ch/de/midnigh

tsports 

Stiftung IdeeSport 

Tannwaldstr. 48, 4600 Olten, 

062 296 10 15   

www.ideesport.ch/de  

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Sie stellt die Sporthalle und das Sportmaterial zur Verfügung und beauftragt die 

Stiftung idee:sport mit der Planung und Durchführung des Projektes (Projektleitung, 

lokale Arbeitsgruppe, Kommunikation, Administration). 

http://www.ideesport.ch/de/midnightsports
http://www.ideesport.ch/de/midnightsports
http://www.ideesport.ch/
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 Zielgruppe 
Kinder von 2-5 Jahren und ihre Eltern 

Foto © idée:sport 

2.6 Mini:move 

 Beschreibung 
Das Projekt mini:move richtet sich an 2-5-jährige Kinder und ihre Eltern. Es inspiriert zur 
Bewegung, ist einfach zugänglich und gratis. Jeden Sonntagnachmittag zwischen 14.30 
Uhr und 17.00 Uhr ist die lokale Sporthalle für dieses Bewegungstreffen offen.  

Es stehen zwei Räume zur Verfügung. Im Saal MINI turnen Eltern und Kinder gemeinsam. 
Die Eltern kümmern sich um ihre jüngeren Kinder. Der Saal MAXI spricht die älteren 
Kinder an. Die Eltern können diesen Kindern zuschauen oder sich mit anderen Eltern zum 
KŀŦŦŜŜ ǘǊŜŦŦŜƴΦ WŜŘŜƴ {ƻƴƴǘŀƎ ǿƛǊŘ ŘŜƴ YƛƴŘŜǊƴ Ŝƛƴ ½Ω±ƛŜǊƛ ƻŦŦŜǊƛŜǊǘΣ ǿŜƭŎƘŜǎ ǎƛŎƘ ŀǳǎ 
gesunden Nahrungsmitteln zusammensetzt (Brot, Früchte, Wasser).  So treffen sich alle 
Teilnehmenden des Nachmittags. 

 

 Kosten 
Gratis für die Teilnehmenden 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Alle Sonntage, 2 ½ Stunden. 
 

 Kontakt und Information 

Stiftung IdeeSport 

Tannwaldstr. 48, 4600 Olten, 

062 296 10 15   

www.ideesport.ch/de  

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Zur Verfügung stellen einer Sporthalle. 

http://www.ideesport.ch/
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 Zielgruppe 
Mädchen und Jungs zwischen 6-12 

Jahren und Mitglieder des lokalen 

Teams (Jugendliche zwischen 14-17 

Jahren.  

 

 

Foto © idee:sport 
 

Foto © idee:sport 

2.7 Open Sunday   

 Beschreibung 
In den Wintermonaten wird den Kindern am Sonntagnachmittag eine Sporthalle zur 

Verfügung gestellt, wo eine grosse Palette an Aktivitäten zum Austoben zur Verfügung 

stehen: Teamsport (Fussball, Badminton, Basketball, Unihockey), jonglieren, 

ōŀƭŀƴŎƛŜǊŜƴΣ ǘŀƴȊŜƴΧ 5ŜǊ hǇŜƴ {ǳƴŘŀȅ ŜǊƳǳǘƛƎǘ YƛƴŘŜǊΣ sportlich aktiv zu sein und 

sich gesünder zu ernähren. Er erleichtert die soziale Integration und gibt ihnen die 

Möglichkeit, am Sonntagnachmittag Spass zu haben. Die Kinder werden von einem 

lokalen Team betreut, welches aus zwei Erwachsenen und einer Gruppe von 

Jugendlichen zwischen 14-мт ōŜǎǘŜƘǘ όαƧǳƴƛƻǊŎƻŀŎƘŜǎάύΦ 5ŀǎ ¢ŜŀƳ ǿƛǊŘ Ǿƻƴ ŘŜǊ 

Stiftung idee:sport ausgebildet. Es existieren rund 40 Open Sunday Projekte in der 

Schweiz. 

Lƴ ŘŜǊ {ŎƘǿŜƛȊ Ǝƛōǘ Ŝǎ ǳƴƎŜŦŅƘǊ ǾƛŜǊȊƛƎ αhǇŜƴ {ǳƴŘŀȅά-Projekte. 

 Kosten 
Gratis für die Teilnehmenden. Die 

Gemeinden kommen für die 

Durchführungskosten auf (je nach 

Region / Gemeinde). 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Jeden Sonntagnachmittag (während 3 
Stunden), in den Wintermonaten. 

 Kontakt und Information 

Stiftung IdeeSport 

Tannwaldstr. 48, 4600 Olten, 

062 296 10 15   

www.ideesport.ch/de  

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Sie stellt eine Sporthalle und deren Material zur Verfügung und beauftragt die Stiftung 

idee:sport mit der Planung und Durchführung (Projektleitung, lokale Arbeitsgruppe, 

Kommunikation, Administration). 

http://www.ideesport.ch/
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 Zielgruppe 
Alle Kinder im schulpflichtigen Alter 

 

 

Foto © Pro Juventute 

2.8 Ferienpass 

 Beschreibung 
Während der Schulferien werden Kindern spielerische und sportliche Aktivitäten 

angeboten. 

 Kosten 
Für die Teilnehmer: variabel, aber ca. 

35.- pro Pass. Für die Gemeinde, 

abhängig von den organisierten 

Aktivitäten 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Während der Schulferien. 

 Kontakt und Information 

Lokale Pro Juventute-Gruppen Ihrer 

Region 

www.projuventute-wallis.ch/ 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Angebot eines Ferienpasses in der Gemeinde. 
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 Zielgruppe 
Primarschulen, Orientierungsschulen, 

Gymnasium / Kollegium.  

 

Foto @Urban training 

 

 Zielgruppe 
Alle 

 

2.9 Sport City Tour 
 

 Beschreibung 
Sport City Tour ist eine Gratis-Applikation für Smartphones, welche basierend auf GPS-

Daten einen Rundgang anbietet. Diese Anwendung lässt die eigene Gemeinde 

(wieder-)entdecken (je nachdem ob für Touristen oder Einwohner/-innen) und 

verbessert gleichzeitig die sportliche Leistungsfähigkeit. Während des Parcours, der 

sich marschierend oder joggend ablaufen lässt, lassen sich Übungen via Videos 

abrufen, welche am Ort der Gemeinde gedreht worden sind, mit zwei Niveaustufen 

zugänglich für alle. 

 Kosten 
Die Kosten eines realisierten Parcours 

auf dem Gebiet der Gemeinde 

bewegen sich zwischen Fr. 125.- und 

Fr. 94.50.- pro Monat, je nach Dauer 

des Abonnements. 

 

 Kontakt und Informationen 

info@bike2school.ch 

http://www.bike2school.ch/fr 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Entwicklung und Finanzierung einer spezifischen App für die Gemeinde in Zusammenarbeit 

mit dem Verein Urban Training. 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Die Nutzung des Angebotes ist unbegrenzt.  

 Kontakt und Information 

Mathieu Gleyre, Präsident und 

Verantwortlicher 

078 673 85 03 

administration@urban-training.ch 
 

mailto:info@bike2school.ch
http://www.bike2school.ch/fr
mailto:administration@urban-training.ch
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 Zielgruppe 
Senioren 

 

 

Foto © Pro Senectute 

2.10 Seniorensport Pro Senectute  

 Beschreibung 
Je älter jemand wird, desto weniger bewegt er/sie sich ς obwohl eine regelmässige 

körperliche Aktivität für ältere Personen sehr wichtig ist, denn sie fördert die 

Selbstständigkeit und lässt einen länger gesund bleiben! Sport in Gruppen fördert die 

Kollegialität und lässt neue Freundschaften entstehen. Es ist daher nie zu spät, mit 

einer regelmässigen körperlichen Aktivität zu beginnen! Pro Senectute Wallis 

verzeichnet zurzeit mehr als 200 Seniorensportgruppen (davon 150 im welschen 

Kantonsteil mit 3'500 Teilnehmenden, welche sich wöchentlich treffen). 

 Kosten 
Nach Aktivitäten 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

1x wöchentlich. 

 Kontakt und Information 

Pro Senectute  

027 948 48 50 

www.vs.pro-senectute.ch/kurze-

ausbildung/sport-105.html

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Organisation von Infotreffen, um die Angebote zu präsentieren und die Zielgruppe zu 

sensibilisieren. Sportinfrastrukturen bereitstellen. Die Aktivitäten subventionieren 
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 Zielgruppe 
Alle Kinder und Jugendlichen im 

regulären Schulalter (evtl. auch 

ältere). 

 

 

SPORTKIDS Gruppe Bovernier 

 

2.11 Freiwilliger Sport, SPORTKIDS 

 Beschreibung 
Der freiwillige Schulsport / SPORTKIDS bietet Sportkurse ohne Wettbewerbsdruck 

ausserhalb der Schulzeit (während der Mittagspause oder am späten Nachmittag) und zielt 

in erster Linie auf inaktive Kinder. Die angebotenen Aktivitäten können auf Erwachsene 

ausgedehnt werden. Diese Sportkurse stellen eine Verbindung zwischen dem Schulsport und 

dem Freizeitsport in Vereinen her. Ziel ist es, so viele Jugendliche wie möglich dazu zu 

bringen, sich zu bewegen und neue Aktivitäten zu entdecken. 

Um die praktische Umsetzung zu erleichtern, bietet das ZEB interessierten Gemeinden ein 

αtƻƭȅǎǇƻǊǘά-Kursmodul für Kinder an, das eine Einführung in verschiedene sportliche 

Aktivitäten beinhaltet. Diese Module bieten eine wesentliche Grundlagenausbildung für die 

spätere Ausübung einer beliebigen Sportart an. Es geht darum, eine frühzeitige 

Spezialisierung zu vermeiden. Der Gemeinde wird für das ganze Jahr kostenlos ein 

α¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎƘŀƴŘōǳŎƘά ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘ (30 Stunden). 

 

 Kosten 
Selbstfinanzierung möglich. Die Kurse 

können mit den Beiträgen der Kinder (je 

nach Gemeinde zwischen 10.- und 50.- pro 

Halbjahr) und mit den Subventionen Jugend 

und Sport finanziert werden. 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

 Wöchentliche sportliche Aktivität, 10-

15 Einheiten zwischen 45 und 60 

Minuten pro Halbjahr. 

 

 Kontakt und Information 

Gesundheitsförderung Wallis 

079 350 80 37 

sportfacultatif@psvalais.ch 

www.promotionsantevalais.ch/de/freiwilli

ger-schulsport-sportkids-312.html 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde entlohnt die Kursleitenden, stellt die Räumlichkeiten und Anlagen für 

die Aktivitäten bereit und finanziert das Verwaltungsmaterial. 
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 Zielgruppe 
Personen aller sportlichen Leistungs-

niveaus, älter als 18 Jahre, die 

mitmachen und ihre sportliche 

Kondition verbessern möchten. 

 

Foto @Urban Training 

2.12 Urban Training  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beschreibung 
Urban Training ist eine sportliche Outdoor-Aktivität in der Stadt, wo Laufen und 

Sportübungen miteinander verbunden werden. Die Kurse stehen unabhängig vom 

Leistungsniveau allen offen. Sie werden geführt von professionellen Coaches, welche 

bei Schwierigkeiten oder bestimmten Krankheitsbildern Ratschläge erteilen können. 

 Kosten 
Gratis für die Teilnehmenden. '000 

CHF für die Gemeinden 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

60 Minuten, 1x pro Woche, von Mai 
bis September. 

 Kontakt und Information 

Verein Urban Training 

078 673 85 03 

administration@urban-training.ch 

www.urban-training.ch/ 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

5ƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ Ƴǳǎǎ CǊΦ оΩлллΦ- aufbringen, um einen neuen Kurs von Urban Training 

einführen zu können. 

mailto:administration@urban-training.ch
http://www.urban-training.ch/
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 Zielgruppe 
Eltern mit Migrationshintergrund, mit 

Kleinkindern. 

 

Foto © Pro Juventute 

3.1. Broschüre α¦ƴǎŜǊ YƛƴŘά von Pro 

Juventute 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beschreibung 
Die Broschüre richtet sich an Eltern mit Migrationshintergrund und ist eine 

zweiǎǇǊŀŎƘƛƎŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŦŀǎǎǳƴƎ ŘŜǊ α9ƭǘŜǊƴōǊƛŜŦŜά, welche in 7 Migrationssprachen 

herausgegeben werden, in Kombination mit Französisch oder Deutsch. Durch seine 

½ǿŜƛǎǇǊŀŎƘƛƎƪŜƛǘ ƛǎǘ ŘƛŜ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ α¦ƴǎŜǊ YƛƴŘά ŜƛƴŜ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴǎƘƛƭŦŜΣ ǳƳ 

{ǇǊŀŎƘōŀǊǊƛŜǊŜƴ ōŜƛ .ŜǊŀǘǳƴƎǎƎŜǎǇǊŅŎƘŜƴ Ȋǳ ǸōŜǊǿƛƴŘŜƴΦ α¦ƴǎŜǊ YƛƴŘά ƛǎǘ ŀǳŎƘ Ŝƛƴ 

vielseitiges Arbeitsinstrument für Spezialisten der öffentlichen Hand. Der Ratgeber 

erleichtert den Zugang zu Angeboten der Gesundheitsförderung, Beratung, 

Ausbildung und Erziehung. In den Broschüren werden die Themen jedes Altersjahres 

kompakt angesprochen und in einfacher Sprache formuliert. Pro Altersjahr gibt es 

eine Broschüre, vom 1.-6. Lebensjahr. 

 Kosten 
Fr. 6.- pro Broschüre. 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Je nach Bestellungen der Gemeinde. 

 Kontakt und Information 

Stiftung Pro Juventute 

https://shop.projuventute.ch/de/2~445~

1/Schulen-Fachstellen/Unser-

Kind?hi=445&hl=2 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde delegiert die Verteilung der Broschüren an Pro Juventute. Die 

Gemeinde meldet die Geburtsanzeigen, so dass die Verantwortlichen die 

Abonnemente der Ratgeber so bald als möglich bestellen können. 
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 Zielgruppe 
Alle Einwohner der Gemeinde, welche 

die Idee eines Nachbarsfestes gut 

finden. 

 

3.2. Öffentliche Veranstaltungen für 

Familien: Der Tag der Nachbarn, Weihnachten in 

den Quartieren  
 

 

 

 

 

Foto © tagdernachbarn.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beschreibung 
Das Nachbarsfest (la fête des voisins) / der Tag der Nachbarn (Zürich) hat zum Ziel, 

jene Menschen zusammenzuführen, welche sich während des ganzen Jahres immer 

wieder sehen, ohne jedoch miteinander Zeit zu verbringen. 

 Kosten 
Gratis für die Teilnehmenden und die 

Organisatoren.  

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Der Anlass findet einmal jährlich statt, 
normalerweise am letzten Freitag des 
Monats Mai. 

 Kontakt und Information 

http://www.ville -
ge.ch/immeublesenfete/ 
www.tagdernachbarn.ch 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

½ǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǎǘŜƭƭŜƴ ŜƛƴŜǎ αYƛǘǎά Ƴƛǘ ¢ƛǎŎƘǎŜǘǎΣ [ǳŦǘōŀƭƭƻƴǎΣ ¢-Shirts, Getränken, 

Früchten, Gemüse, Einkaufsgutscheinen. Kommunikation, Anschläge, Flyers, Präsenz 

in den sozialen Medien und Website. 

http://www.ville-ge.ch/immeublesenfete/
http://www.ville-ge.ch/immeublesenfete/
http://www.ville-ge.ch/immeublesenfete/
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 Zielgruppe 
Eltern und andere Erwachsene, welche 

für Kinder zwischen 0-3 Jahren 

verantwortlich sind. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto © www.elternbildung.ch 

3.3. Stark durch Beziehung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beschreibung 
Die Kampagne "Stark durch Beziehung" unterstützt und ermutigt die Eltern von 

Kleinkindern (0-3jährig) in der Gestaltung der Beziehung zu ihrem Kind. 

Im Rahmen der Kampagne sind verschiedene Materialien entwickelt worden 

(Broschüren, Flyers, Posters und Postkarten). Sie geben Denk- und Dialoganstösse zu 

den wichtigen Aspekten der Beziehung zwischen dem Kind (0-3jährig) und den 

Erwachsenen, welche sich um es kümmern (Eltern, Grosseltern, Tagesmütter, etc.) 

 Kosten 
----- 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Jährlich zu wiederholende Kampagne 

 

 Kontakt und Information 

Eltern bildung ch 

044 253 60 60 

info@elternbildung.ch 

https://www.elternbildung.ch/themen/m

aterialien/stark-durch-beziehung/ 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Verteilen der Broschüren an die Eltern durch Hebammen oder Kinder-

Pflegefachfrauen; Unterstützen oder Organisieren von Austauschabenden zwischen 

Eltern von Kindern von 0-3 Jahren, durchgeführt von einer Fachperson. 

tel:+41442536060
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAfmufsocjmevoh//di');
http://www.elternbildung.ch/kampagnen.html
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 Zielgruppe 
Eltern mit Kindern bis 6 Jahre. 

 

Foto © Pro Juventute 

3.4. Elternbriefe von Pro Juventute 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beschreibung 
5ƛŜ α9ƭǘŜǊƴōǊƛŜŦŜά sind Ratgeber mit Informationen zu den Bereichen Pflege, 

Gesundheit, Erziehung und Kinderrechte. Sie werden im Rahmen eines 

Abonnements monatlich versandt, ab der Geburt des ersten Kindes und angepasst 

an das Alter des Kindes.  Sie helfen Ersteltern, sich in einer neuen Lebensphase 

zurechtzufinden, welche unbekannte elterliche Kompetenzen verlangt. Die 

Elternbriefe sind erhältlich vom ersten bis zum sechsten Lebensjahr des Kindes, in 

den drei Landessprachen Deutsch, Französisch und Italienisch. Eine englische 

Ausgabe ist demnächst verfügbar. 

 Kosten 
Einmaliger Beitrag pro Familie bei der 

Geburt des ersten Kindes, je nach 

Modell : Fr. 58.- für 1 Jahr, Fr. 111.- für 

3 Jahre, Fr. 196.- für 6 Jahre. 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

1 ς 6 Jahre, je nach dem von der 
Gemeinde gewählten Modell. 

 Kontakt und Information 

Stiftung Pro Juventute 

044 / 256 77 77 

elternbriefe@projuventute.ch 

http://www.projuventute.ch/Elternbri

efe.18.0.html?&L=0 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Die Gemeinde unterzeichnet mit Pro Juventute eine Zusammenarbeitsvereinbarung. 

Diese kümmert sich um den Versand des Ratgebers, aufgrund der von der Gemeinde 

gemeldeten Neugeburten. 

mailto:elternbriefe@projuventute.ch
http://www.projuventute.ch/Elternbriefe.18.0.html?&L=0
http://www.projuventute.ch/Elternbriefe.18.0.html?&L=0
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 Zielgruppe 
Eltern und Kinder 

 

 

Foto © Fabienne Degoumois 

3.5. Pedibus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 Beschreibung 
Der Pedibus ist ganz einfach und funktioniert wie ein Bus ς einfach zu Fuss. Kinder 

werden durch Eltern auf ihrem Schulweg begleitet, ohne Lärm und 

Luftverschmutzung.  

Route, Haltestellen und Fahrplan jeder Pedibus-Linie sind von den Eltern festgesetzt. 

Mütter oder Väter, welche ihr Kind bei Pedibus anmelden, verpflichten sich auch als 

α/ƘŀǳŦŦŜǳǊά м-2mal pro Woche, gemäss Nachfrage. Das Kind stösst bei einer 

Haltestelle zum Pedibus hinzu und unternimmt den Schulweg mit seinen Kameraden, 

unter Führung eines Erwachsenen. Nach der Schule nimmt der Pedibus die Kinder 

wieder zur nächstgelegenen Haltestelle mit, wo Mutter oder Vater auf es warten.  

Der Pedibus eignet sich auch zur Integration von Jugendlichen oder von Kindern mit 

Migrationshintergrund. 

 Kosten 
Gratis für die Teilnehmenden, für die 

Gemeinden Kosten für die Einführung 

des Projektes (Schilder Pedibus)  

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 

Während des Schuljahres. 

 Kontakt und Information 

valais@pedibus.ch 

http://www.pedibus.ch/ 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Unterstützung bei der Verteilung von Pedibus-Infomaterial sowie Kauf der 

Haltestellen-Schilder. 

http://www.pedibus.ch/
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4.1. Schulnetz21 Wallis 

 

Bild © Schulnetz21 Wallis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 Beschreibung 
Das nationale Label Schulnetz 21 Wallis anerkennt und fördert Schulen, die sich für 

die Gesundheitsförderung engagieren. 

Durch die Zugehörigkeit zum Netz erhalten die Schulen Beratung, finanzielle 

Unterstützung und Begleitung bei ihren Gesundheitsförderungsprojekten und können 

an einer kantonalen Tagung für den Erfahrungsaustausch und die Dokumentation 

teilnehmen. 

 Kosten 
Abhängig von den umgesetzten 

Projekten 

 Zielgruppe 
Schulen, Berufsschulen und 

Hochschulen 

 

 Häufigkeit / Dauer der Aktivität 
Die Verpflichtung wird für 3 Jahre 
eingegangen. 

 Kontakt und Information 

Gesundheitsförderung Wallis 

027 948 46 42 

T +41  27 329 04 25 

Florian.walther@psvalais.ch 

www.ecoles-sante.ch 

 

 Mögliche Beteiligung für die Gemeinde 

Ermutigung der Schulen, sich dem Netz der gesundheitsfördernden Schulen 

anzuschliessen. Bei der Durchführung von Aktionen in diesem Bereich helfen. 




































